
Jens Clausen, Thomas Loew

� � � � � � � � � 	 � 
 � � � � 
 
 � � � � � � 	 �
� � � � 	 � � � 
 � 	 � � � � � � � � � 	 � � � � � 	 � � � � � � � � � � �
� � � � � 	 � � � � � � � � � � � �

� � � 
 � � � � � � �
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � �  � � � � �

! "�# � � � � � � � 	 �$ � � � � � � � %� � � � � � 	 � � 	 %� � � � � � � � � � � &

 � 	 � � � � 	 � 
 ' 	 � � � � 	 � 
 ( � ) &��* + "� � � � � � 
  � 	 � , ++ !

� �  � � � � 
 	 � � �
- � � � 	 � � "� "�



Jens Clausen, Thomas Loew

Ausgangsüberlegungen zu CSR

CSR beruht auf dem Prinzip der Freiwilligkeit
Unternehmen wünschen mehr Unterstützung 
Manche Stakeholder und Verbraucher sehen CSR-Aktivitäten sehr 
kritisch („ Greenwash“ )

���� Es bedarf einer Orientierung für Unternehmen 
und für Stakeholder / Verbraucher

���� Anspruchsvolle „ Messlatte“   

Die Politik darf sich nicht auf eine reine Beratungs- und 
Vernetzungsfunktion beschränken, sondern muss sich vorbildlich 
verhalten und aktiv einbringen.

Anforderungen an weitere Akteure sind zwar sinnvoll („ Shared
Responsibility“ ), doch zum heutigen Zeitpunkt eher nachrangig



Jens Clausen, Thomas Loew

Ausgangsüberlegung zu CSR in der Supply Chain

Die im folgenden entworfenen Anforderungen richten sich an große
Unternehmen, bei denen relevante Nachhaltigkeitsprobleme in ihren 
Zulieferketten bestehen und die diesbezüglich ein vorbildliches 
Verhalten anstreben.

Anforderungen
• Berücksichtigung, ob Nachhaltigkeitsprobleme in der Supply Chain vorliegen
• Berücksichtigung der Unternehmensgröße/Mengenströme

Später zu klärende Fragen
• Bestimmung, ab wann von relevanten Nachhaltigkeitsproblemen auszugehen ist
• Anforderungen für ein vorbildliches Verhalten von KMU mit vergleichbaren 

Problemen in der Zulieferkette
• Anforderungen an große Unternehmen mit weniger relevanten 

Nachhaltigkeitsproblemen in ihren Zulieferketten
• Umgang mit  Direktinvestitionen, Werkkontrakte, Outsourcing
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Vorbildliche große Unternehmen mit relevanten ökologischen 
oder sozialen Problemlagen in ihren Zulieferketten ... (I)

1. erkennen die Problemlagen an und tragen aktiv zur Lösung bei
2. führen eigene Untersuchungen durch bzw. beteiligen sich an      

Untersuchungen und tragen auch Kosten (Beispiele Axel Springer, VW)

3. streben einen anspruchsvollen Verhaltenskodex an
- Unter Berücksichtigung und Bezug auf die ILO Konventionen

- Entwicklung unter Einbezug von Gewerkschaften und kritischen NGO

- Branchenweit wenn möglich – ggf. zuerst eigener Kodex

4. legen die Anforderungen des Modellkodex des Internationalen Verbands
freier Gewerkschaften ICFTU/ITS bei den Arbeitsbedingungen zugrunde und 
verlangen die Einhaltung der nationalen Arbeitsgesetze 

5. verlangen hinsichtlich des Umweltschutzes angemessene und wirksame 
Umweltmanagementsysteme, die u.a. die Einhaltung der nationalen 
Umweltgesetze und kontinuierliche Verbesserungen der Umweltleistung 
sicherstellen sowie gravierende Umweltbelastungen ausschließen

6. machen sich auch über die Einbeziehung von Sublieferanten Gedanken
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Vorbildliche große Unternehmen mit relevanten ökologischen 
oder sozialen Problemlagen in ihren Zulieferketten ... (II)

7. berücksichtigen Umweltschutz und Arbeitsbedingungen in der      
Lieferantenbewertung und bei der Angebotsauswahl

8. integrieren anspruchsvolle, aber realistische Anforderungen in die 
Lieferbedingungen

9. berücksichtigen kulturelle, ökonomische und soziale Gegebenheiten 
bei den Geschäftspartnern, ohne den Anspruch aufzuweichen

10. unterstützen die Zulieferer, um die Anforderungen zu erreichen 
(Information, Schulung) ggf. auch im Verbund mit anderen 
Unternehmen

11. stellen intern ausreichend Kapazitäten bereit, um diese Aufgaben zu 
leisten
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Anforderungen an die Politik
1. Unterstützung und Stärken die Rolle der ILO und der UN 

2. Öffentlichkeitsarbeit und Verbraucheraufklärung in bezug auf die
Problemlagen in den Zulieferketten

3. Unterstützung der Unternehmen, die vorbildliches Verhalten anstreben 
(Anerkennung, Informationsbereitstellung, Vernetzung ...)

4. Unterstützung eines ergebnisorientierten Dialogs zwischen den 
Stakeholdern 

5. Beitrag zu Klärung der offenen Fragen 
(���� Chart „ Ausgangsüberlegungen“ )

6. Erfüllung der Vorbildfunktion – hier: Entwicklung eines vergleichbaren 
Verhaltens in der öffentlichen Beschaffung
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Danke für Aufmerksamkeit
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Reservefolien
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